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An alle Vereine 
des SHSV  
---------------------------------- 
nachrichtlich: SHSV Beirat 
SHSV Schwimmausschuss 

Reinfeld, 16. November 2004 
 
Ergebnisse des Endkampfes der DMS Landesliga Schleswig-Holstein: 

 
1. Liga 

Datum: 14. November 2004 Ort: Kiel, Unischwimmhalle 
 
Männer 
 
Platz Verein Punkte 
1 SG Lübeck I 21676 
2 SG Elbe I 20743 
6 Kreis Segeberg 18067 
3. SV Wiking Kiel I 17977 
4 SV Neptun Kiel 17780 
5 SG Neumünster 16331 
 
 

 Frauen 
 
Platz Verein Punkte 
1 Swim Team Elmshorn I 21536 
2 SV Neptun Kiel 20802 
3 SG Lübeck 19837 
5 SG Wasserratten I  17892 
4 SG Elbe II 17020 
6 Kreis Segeberg 16076 

2. Liga 
Datum: 13. November 2004 Ort: Kiel, Unischwimmhalle 
 
Männer 
  
Platz Verein Punkte 
1 SG Bad Schwartau 16108 
2 SG Elbe II 15468 
3 Kreis Segeberg II 15253 
4. Flensburger SK 14728 
5 SG Lübeck II 13399 
6 Ahrensburger SV 12033 
 
 

 Frauen 
 
Platz Verein Punkte 
1 FC Voran Ohe 16842 
2 Swim Team Elmshorn 15392 
3 Kreis Hzgt Lauenburg 15103 
5 Kreis Nordfriesland 14611 
4 SG Bad Schwartau 13791 
6 SG Elbe 13061 

Unser Glückwunsch gilt allen Finalteilnehmern, besonders natürlich der Damen - Mannschaft vom 
Swim Team Elmshorn und der Herren – Mannschaft der SG Lübeck, die mit ihren Ergebnissen den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft haben. 
Ich bedanke mich im Namen des Schwimmausschusses bei allen Mitgliedern des SV Neptun Kiel, 
die für einen ordnungsgemäßen und reibungslosen Ablauf des Endkampfes sorgten. Die 1. und 2. 
Landesliga waren eine echte Werbung für den Schwimmsport. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
 


